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N i e d e r s c h r i f t  Nr.  20 
 

 
über die am Dienstag, dem 20. November 2012, um 19.30 Uhr, im Rathaus der Marktgemeinde 

Lauterach stattgefundene öffentliche 20. Sitzung der Gemeindevertretung von Lauterach. 

 
Die Einladungen an die Mitglieder der Gemeindevertretung erfolgte ordnungsgemäß durch 

Zustellung. 

 

Anwesend: Bürgermeister Rhomberg Elmar  

 Vizebgm. Rohner Doris 

 GR Betr.oec. Hagen Werner 

 GR Mag. Germann Stefan 

 GR Pfanner Katharina 

 GR DI Dr. Stöckler Stefan 

 GR Draxler Barbara 

 GR Ing. Pfanner Walter 

 GV Schneider Dietmar 

 GV DI Dr. Dietrich Richard 

 GV Mag. Koweindl Christine 

 GV Gunz Herbert 

 GV Metzler Alfons 

 GV Betr.oec. Wagner Gerold  

 GV Springer Beatrix  

 GV Dipl. BW Götze Norbert 

 GV Dressel Petra 

 GV Sonnweber Peter (bis 20.45 Uhr) 

 GV Böhler Joachim 

 GV Dietrich Peter 

 GV Rosskopf Mario 

 GV Schwerzler Paul 

 GV Fritz Günther 

 GV Bischof Thomas 

 GV Weiß Manuela 

 GV Greußing Elmar 

 GV Alibegovic Sanda 

 GV Em Frühwirth Helga 

 GV Em Antonaci Karin 

  

Entschuldigt: GV Fink Georg  

 GV Höll Sandro 

 GV Baumgartner Ingrid 

   

Vorsitzender: Bürgermeister Elmar Rhomberg  

 

Schriftführer: Gabriela Paulmichl 

 

 

Bürgermeister Elmar Rhomberg als Vorsitzender begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter zur 

heutigen Sitzung, stellt fest, dass die Einladungen mit der Tagesordnung zeitgerecht zugestellt 

wurden und dass die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 

 

Zur Fragestunde ist kein Bürger erschienen. 

 

GV Mario Rosskopf wurde offiziell angelobt. 
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T a g e s o r d n u n g 
 

 
I. Mitteilungen und Berichte: 

 Berichte aus den Sitzungen des Gemeindevorstandes 

 Sitzung der Gemeindewahlbehörde am 09.10.2012 

 Volksbefragung „Wehrpflicht“ am 20.01.2013 – Sitzung der Wahlbehörde 

 Sitzung Arbeitsgruppe „Neubau und Sanierung Volksschule Dorf“ am 13.11.2012 

 „Baukulturgemeindepreis 2012“ – Preisverleihung am 08.11.2012 in Wien 

 

II. Genehmigung des Protokolls der Gemeindevertretungssitzung vom 18. September 2012:  

Hinweis: Das Protokoll wurde bereits übermittelt. 

 

III. Beschlussthemen: 

 

1. Personelle Veränderungen in den Gemeindeausschüssen – Antrag der SPÖ und 

Parteifreie vom 16.09.2012: – siehe Beilage 

 

2. Abwasserbeseitigung Lauterach – Aufnahme von Darlehen gemäß Voranschlag 2012: 

Das Ergebnis der Ausschreibung wurde den Fraktionsobleuten übermittelt.  

 

3. Gebühren und Abgabentarife für das Jahr 2013: – siehe Beilage  

 

4.  Pensionsrückstellung für Gemeindebeamte/Anpassung: – siehe Beilage 

 

5. Erklärung zum Gemeingebrauch der Teilfläche 1 sowie Aufhebung des 

Gemeingebrauchs der Teilflächen 2 und 3, des Planes des Vermessungsbüros Walter 

Bertschler, vom 10.02.2012, Endvermessung Alte Landstraße: – siehe Beilage 

 

6. Erklärung zum Gemeingebrauch der Teilflächen 1, 2, 3, 4, 5 und 6 des Planes des 

Vermessungsbüros Walter Bertschler, vom 04.12.2007, Vermessung Baumweg: – 

siehe Beilage 

 

7. Güterterminal Wolfurt: - siehe Beilage 

a)  Teilräumliches Entwicklungskonzept Güterterminal Wolfurt / Beschluss auf Grund des 

§ 11 Abs. 1 Vbg. Raumplanungsgesetz 

b)  Antrag auf Änderung des Landesraumplanes über die Festlegung von überörtlichen 

Freiflächen in der Talsohle des Rheintals (Landesgrünzone) auf Grund des § 8 Abs. 1. 

RPG 

 

 

IV. Allfälliges 
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I. Mitteilungen und Berichte: 

 
a) Berichte aus der Sitzung des Gemeindevorstandes vom 18.09., 02.10., 16.10. und 

06.11.2012: 

 

- Entwicklungsplan Kinderbetreuung Lauterach: 

Die Projektgruppe „Entwicklungsplanung Kinderbetreuung Lauterach“ – Ulrike Amann, 

Vizebgm. Doris Rohner, Judith Längle und Bernd Hagen haben einen Entwurf für die 

Kinderbetreuung in Lauterach für die nächsten 10 Jahre ausgearbeitet. Das Konzept 

wurde in der Gemeindeklausur im Herbst ausführlich diskutiert. Für eine der nächsten 

Gemeindevertretungssitzungen wird eine Beschlussfassung vorbereitet. 

 

- Vereinshaus Lauterach, gewerbebehördliches Verfahren, Beschwerde an den 

Verwaltungsgerichtshof: 

Eine Anrainerin des Vereinshauses hat im gewerbebehördlichen Verfahren Beschwerde 

beim Verwaltungsgerichtshof eingebracht. 

 

- „Leuchtturmprojekt Montfortplatz Atrium/WSH“ – Presseinformation vom 14.09.2012: 

Am 14.09.2012 fand im Alten Rathaus auf Einladung von Bauträger Atrium und 

Wohnbauselbsthilfe eine Pressekonferenz statt. Auch der Österreichische Klima- und 

Energiefonds schenkt dem Vorhaben besonderes Interesse und fördert es 

dementsprechend als „Leuchtturmprojekt“ – Mustersanierung für energie- und 

ressourcenschonende Sanierung.  

 

- Anschaffung einer Fahrrad-Solartankstelle: 

Die Elektrofirma Kurt Theurer wird mit der Firma Zweirad-Fachgeschäft Reinhard Loitz an 

der Bundesstraße (beim Geschäftslokal) eine Solartankstelle errichten. Das Projekt e5-

Team prüft weitere Standorte. 

 

- Pfadfinderheim Kohlenweg – Sanierungsvorschlag, Gespräch vom 10.09.2012: 

 Die Firma SPEKTRUM Zentrum für Umwelttechnik & -management GmbH, Dornbirn, hat 

den Gebäudebestand hinsichtlich Wärmebedarf und Heizlast erhoben und eine 

Sanierungsvariante ausgearbeitet. Die Pfadfinder könnten sich eine Mitfinanzierung im 

Rahmen ihrer Möglichkeiten vorstellen.  

 

- Blauzonenplanung: 

Am 26.09.2012 fand ein weiteres Gespräch zum Thema Blauzonenplanung mit LSth. 

Mag. Karlheinz Rüdisser und Vertretern der Wasserwirtschaft statt. Lauterach war durch 

Bgm. Elmar Rhomberg, GR Ing. Walter Pfanner und Bmst. Marc Anders vertreten.   

 

- Bauprojekt „Sonnenwies“ der Fa. Schertler-Alge GmbH. – Stellungnahme von Anrainern: 

Unter der Federführung von Dr. Wolfgang Rabanser haben 85 Anrainer und Nachbarn 

durch Mitunterzeichnung eine Stellungnahme zum Bauprojekt „Sonnenwies“ an den 

Bürgermeister, den Gemeindevorstand, die Mitglieder des Bauausschusses und des 

Ausschusses für Planung und Gemeindeentwicklung, sowie nachrichtlich an den 

Landeshauptmann, den Landesstatthalter und den Vorstand der Raumplanungs- und 

Baurechtsabteilung im Amt der Vlbg. Landesregierung gesendet. In diesem Schreiben 

werden insbesondere raumplanerische Bedenken geäußert. Dr Rabanser wurde in die 

GVO-Sitzung am 06.11.2012 eingeladen, in welcher er gemeinsam mit 3 weiteren 

Anrainern, seine Bedenken nochmals mündlich vortrug. DI Eichberger, Planungsbüro 

stadtland, konnte zu den Fragen und Bedenken Stellung nehmen. 

 

- Kurzparkzonen vor dem Alten Rathaus, Montfortplatz 2; Aufhebung der Verordnung: 

Die Kurzparkzone vor dem Alten Rathaus Montfortplatz 2 wurde aufgehoben. 
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- Halte- und Parkverbot Schulstraße für den dem Schulgrundstück vorgelagerten 

Straßenabschnitt zwischen Sägerweg und Staufnerweg: 

Auf der Schulstraße im Straßenabschnitt zwischen Sägerweg und Staufnerweg wurde in 

Absprache mit der Polizeiinspektion und der Schulleitung ein Halte- und Parkverbot 

verordnet. 

 

- Familienförderung 2012 – Vergütung auf die Wasser- und Kanalbenützungsgebühr: 

Die Familienförderung in der Höhe von € 40,-- pro Kind wurde im Jahr 2012 an 113 

Lauteracher Familien ausbezahlt.  

 

- Sitzung Bauausschuss vom 27.09.2012:  

Neben zahlreichen kleineren Bauvorhaben wurden die Bauprojekte der 

Wohnbauselbsthilfe (WA „Ü’sr Fellentor“ mit 61 WE), der Rohner Bauträger GmbH (WGH 

Wolfurterstraße mit 8 WE und 1 GE), der Hefel Wohnbau AG (WA Fellentorstraße mit 9 

WE), der FEBA Wohnbau GmbH (WA Martinsweg mit 8 WE) und der Greif & Sohm 

Projektbau GmbH (Untere Bitze mit 3 EFH) besprochen und der Baubehörde eine 

Empfehlung abgegeben.    

 

- Besprechung mit den Seniorenvereinen über Zukunft Seniorenball, 

Seniorenweihnachtsfeier u.a.: 

Bei der Besprechung am 21.09.2012 waren neben dem Bürgermeister und GR Katharina 

Pfanner die Obleute der drei Seniorenvereine von Lauterach anwesend. Einvernehmlich 

festgelegt wurde, dass die Senioren nicht mehr die Adressen auf das „Lauterach-Fenster“ 

kleben, die Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier ganzseitig über das „Lauterach-

Fenster“ erfolgt und der Seniorenball wegen des starken Besucherrückganges ab dem 

Jahr 2013 bis auf weiteres nicht mehr abgehalten wird. Über einen teilweisen finanziellen 

Ausgleich wird der Bürgermeister einen Vorschlag ausarbeiten.  

 

- 9. Gemeindeklausur am 05. und 06.10.2012 in St. Gallenkirch: 

Besprochen wurden die Themen Raumplanung – Projektstand „Überarbeitung 

REK/Siedlungsbild, Projekt „Entwicklungsplanung Kinderbetreuung Lauterach“, 

finanzielle Auswirkungen für die Budgeterstellung nach dem Beschluss der GVE vom 

20.06.2012/finanzielle Stabilität der Gemeinde und Projektstand Volksschule Dorf, 

Integrativer Wohnbau, Verkehrskonzept der Gemeinde und Vereinsangelegenheiten. 

 

- „Wirtschaftsregion Hofsteig“ – Besprechung Bürgermeister der Hofsteigregion: 

 Geplant ist eine Kooperation der Wirtschaftsvereine von Lauterach, Wolfurt, Schwarzach, 

Kennelbach und Hard unter dem Namen „Wirtschaftsregion Hofsteig“. Alle 5 

Wirtschaftsvereine behalten weiterhin ihre Selbständigkeit. Themen der Zusammenarbeit 

sind Gutscheinaktionen, Lehrlingsbetreuung, Lehrstellenbörse und gemeinsame 

Veranstaltungen. In den nächsten Wochen sollen die Details der künftigen Kooperation 

geklärt werden.  

 

- Mittelschule Lauterach – Erweiterung/Sanierung der Turnhalle: 

Architekt DI Walser hat eine Kostenschätzung für eine Erweiterung und die 

Bestandsanierung der Turnhalle Mittelschule Lauterach vorgelegt. Diese Unterlage dient 

für weitere Gespräche mit dem Landesschulrat.    

 

- Verzicht auf Errichtung eines öffentlichen WC’s im Bahnhofsareal: 

 Die ÖBB als Errichter des neuen Bahnhofes hat klar signalisiert, dass sie keine WC-Anlage 

errichten wird und bei entsprechendem Wunsch, die Gemeinde auf ihre Kosten ein WC 

errichten und erhalten müsse. Der Gemeindevorstand hat einstimmig beschlossen, auf 

die Errichtung eines öffentlichen WC’s im Bahnhofsareal zu verzichten. Angeregt wurde, in 

den umliegenden neuen Verkaufsgeschäften, Gaststätten etc. eine WC-Benützung zu 

ermöglichen. 

 



 

GVE 2012-11-20 Nr. 20 Seite 5 von 9 

 

- Lärmschutzwände „Bereich Kohlenweg“ – Gespräche mit Anrainern: 

Der Antrag von Bahnanrainern auf Errichtung von Lärmschutzwänden durch die MG 

Lauterach im Bereich Kohlenweg wurde vom Gemeindevorstand insbesondere wegen der 

Kosten und Folgewirkung sehr kritisch gesehen und deshalb zurückgestellt. Die Anrainer 

wollen nun ein privates Lärmgutachten einholen.  

 

 

b) Sitzung der Gemeindewahlbehörde am 09.10.2012: 

In der Sitzung vom 09.10.2012 hat die Gemeindewahlbehörde auf Vorschlag der SPÖ 

und Parteifreie Lauterach GV-Em Mario Rosskopf auf das frei gewordene 

Gemeindevertretungsmandat (Dietmar Andlinger hat sein Mandat am 20.06.2012 

niedergelegt) berufen.  

 

c) Volksbefragung „Wehrpflicht“ am 20.01.2013 – Sitzung der Wahlbehörde: 

 Die Sitzung der Gemeindewahlbehörde findet am 11.12.2012 im Rathaus, kleines 

Sitzungszimmer um 18 Uhr statt. Themen sind: Festlegung der Wahlsprengel und die 

Abstimmungsöffnungszeiten. 

 

d) Sitzung Arbeitsgruppe „Neubau und Sanierung Volksschule Dorf“ am 13.11.2012: 

 Arch. DI Gernot Thurnher hat die Ergebnisse der zu klärenden offenen Fragen mündlich 

vorgetragen und schriftlich hinterlegt. Mit Schreiben vom 14.11.2012 an das Amt der 

Landesregierung, Abt. IIIc – Gebarungskontrolle, wurde die durch das Sparpaket des 

Bundes (Wegfall des Vorsteuerabzuges) erschwerte Umsetzung des zukunftsorientierten 

und von der Bezirksschulbehörde mitentwickelten Schulbauprojektes dargestellt. Es 

wurde um koordinierte Vorgangsweise und um verbindliche Zustimmung (in finanzieller 

Hinsicht) zur Realisierung ersucht.      

 

e) „Baukulturgemeindepreis 2012“ – Preisverleihung am 08.11.2012 in Wien: 

LandLuft, der Verein zur Förderung von Baukultur in ländlichen Räumen, präsentierte am 

8. November 2012 im Palais Eschenbach gemeinsam mit dem Österreichischen 

Gemeindebund die Gewinner des LandLuft Baukulturgemeinde-Preises 2012: Hopfgarten 

im Osttiroler Defereggen, Ottensheim in Oberösterreich und Lauterach. Im „Vorarlberger 

Architekturinstitut“ Dornbirn findet die Wanderausstellung mit den Preisträgern vom  

28. November 2012 - 26. Jänner 2013 statt. Die Mitglieder der Gemeindevertretung sind 

dazu herzlich eingeladen.  

 

f) Gebrüder Weiss – Baubeginn und Spatenstich am 19.11.2012: 

Am 19.11.2012 erfolgte der Spatenstich und Baubeginn des Bauprojektes der Firma 

Gebrüder Weiss. Mit der Umsetzung dieses Bauprojektes bekennt sich die Firma zum 

Standort Lauterach.   

 

g) Eröffnung SPAR-Markt „Kresserbühel“ am 28.11.2012: 

Am Mittwoch, den 28.11.2012 findet die Eröffnung des SPAR-Supermarktes 

Bundesstraße 41, statt.   

 

k) Eröffnung Weithas Bernhard Dipl.-Ing. GmbH am 16.11.2012: 

Das technische Büro Weithas Bernhard hat den Firmensitz von Hard nach Lauterach, 

Rosenweg 3c verlegt. Das Büro befasst sich mit Fragen der Bauphysik des 

Umweltschutzes und der Energieeinsparung. Besondere Kenntnisse bestehen auf den 

Gebieten des Wärme-, Feuchte- und Schallschutzes.  
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II. Genehmigung des Protokolls der Gemeindevertretungssitzung vom 18. September 2012: 

 

Die Genehmigung der Niederschrift Nr. 19 über die Sitzung vom 18. September 2012, die 

allen Mitgliedern der Gemeindevertretung zugestellt wurde, wird einstimmig (29 : 0) 

genehmigt.  

 
 

III. Beschlussthemen: 

 

1. Personelle Veränderungen in den Gemeindeausschüssen – Antrag der SPÖ und 

Parteifreie vom 16.09.2012:  

Die Gemeindevertretung hat einstimmig (29 : 0) beschlossen: 

Die Neubesetzung der Ausschüsse: 

Bau:  

Mitglied:   GV Em Ludwig Baumgartner 

 Zuhörer:   GV Mario Rosskopf 

 Ersatz:    GV Em Hermann Caldonazzi 

 Ersatz Zuhörer: GR Barbara Draxler 

 

Infrastruktur, Mobilität: 

 Mitglied:  GV Em Herbert Seiwald 

Zuhörer:  GV Em Wolfgang Weiss 

Ersatz:   GV Em Ludwig Baumgartner 

Ersatz Zuhörer:  GV Ingrid Baumgartner 

 

Planung und Gemeindeentwicklung: 

Mitglied:  GV Peter Dietrich 

Zuhörer:  GVEm Manuela Praxmarer 

Ersatz:   GVEm Sylvia Dorner 

Ersatz Zuhörer:  GR Barbara Draxler 

 

Prüfungsausschuss: 

Vorsitz:   GV Ingrid Baumgartner 

Ersatz:   GV Peter Dietrich 

 

 

2. Abwasserbeseitigung Lauterach – Aufnahme eines Darlehens gemäß Voranschlag 

2012:  

Die Gemeindevertretung hat 28 ja : 1 nicht mitgestimmt (GR Werner Hagen wegen 

Befangenheit) beschlossen: 

Die Darlehensaufnahme für die Abwasserbeseitigung Lauterach in der Höhe von  

€ 270.000,- beim Bestbieter, der Raiffeisenbank am Bodensee. Der Aufschlag auf den  

6-Monats-Euribor beträgt 1,05% die Laufzeit 25 Jahre. 

 

 

Um 20.45 hat GV Peter Sonnweber die Sitzung verlassen. 

 

 

3. Gebühren und Abgabentarife für das Jahr 2013: – siehe Beilage 1  

Die Gemeindevertretung hat einstimmig (28  :  0) beschlossen: 

Die Gebühren und Abgabentarife für das Jahr 2013 werden nach einstimmiger 

Empfehlung des Finanzausschusses in der vorliegenden Fassung (siehe Beilage./2) 

beschlossen. 
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4.  Pensionsrückstellung für Gemeindebeamte/Anpassung:  

Die Gemeindevertretung hat (28 : 0) beschlossen: 

Die Pensionsrückstellung für die Gemeindebeamten wird per 1. Jänner 2013 an die 

aktuellen Gehaltswerte angepasst. Die Beitragsleistung an die Vorarlberger 

Landesversicherung als bisherigem Versicherer erhöht sich auf rd. € 100.600,--. Die 

entsprechende budgetäre Vorsorge wird im Voranschlag 2013 getroffen. 

 

5. Erklärung zum Gemeingebrauch der Teilfläche 1 sowie Aufhebung des 

Gemeingebrauchs der Teilflächen 2 und 3, des Planes des Vermessungsbüros Walter 

Bertschler, vom 10.02.2012, Endvermessung Alte Landstraße: – siehe Beilage 2 

Die Gemeindevertretung hat 27 ja : 1 nicht mitgestimmt (GR Walter Pfanner wegen 

Befangenheit) beschlossen: 

Gemäß § 9 des Vorarlberger Straßengesetzes und zum Zweck der Verbücherung wird die 

Teilfläche 1 (im beiliegenden Plan rot markiert), wie sie im Vermessungsplan des 

Vermessungsbüros Walter Bertschler, vom 10.02.2012, GZ 9694/12, vermessen ist, 

durch Verordnung als Gemeindestraße erklärt und dem Gemeingebrauch gewidmet. 

Weiters werden die Gemeindestraßenflächen 2 und 3 (im Plan grün markiert) durch 

Verordnung aufgelassen und der Gemeingebrauch aufgehoben. 

 

6. Erklärung zum Gemeingebrauch der Teilflächen 1, 2, 3, 4, 5 und 6 des Planes des 

Vermessungsbüros Walter Bertschler, vom 04.12.2007, Vermessung Baumweg: – 

siehe Beilage 3 

Die Gemeindevertretung hat einstimmig (28 : 0) beschlossen: 

Gemäß § 9 des Vorarlberger Straßengesetzes und zum Zweck der Verbücherung werden 

die Teilflächen 1, 2, 3, 4, 5 und 6 (im beiliegenden Plan grün markiert), wie sie im 

Vermessungsplan des Vermessungsbüros Walter Bertschler, vom 04.12.2007, GZ 

8956/07, vermessen sind, durch Verordnung als Gemeindestraße erklärt und dem 

Gemeingebrauch gewidmet. 

 

7. Güterterminal Wolfurt:  

Die Gemeindevertretung hat mit 25 ja : 3 nein (GV Elmar Greußing, GV Sanda Alibegovic 

und GV Norbert Götze stimmen dagegen) beschlossen: 

Auf Grund des § 11 Abs. 1 RPG wird das Teil-REK Güterterminal Wolfurt, mit Stand vom 

04.11.2012, wie aus der Beilage ersichtlich, beschlossen. 

 

Die Gemeindevertretung hat mit 26 ja : 2 nein (GV Elmar Greußing und GV Sanda 

Alibegovic stimmen dagegen) beschlossen: 

Die Änderung der Verordnung des Landes über die Festlegung von überörtlichen 

Freiflächen in der Talsohle des Rheintals (Landesgrünzone), LGBl.Nr. 8/1977 i.d.g.F., wird 

bei der Landesregierung beantragt wie folgt: 

 

Auf Grund des § 8 Abs. 1 RPG sollen die Grundstücke, GB Lauterach, wie im beiliegenden 

Lageplan dargestellt, aus dem Geltungsbereich der Verordnung herausgenommen 

werden. In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass die Herausnahme der 

Flächen aus dem Geltungsbereich der Landesgrünzone im Bereich der langfristigen bis 

sehr langfristigen Etappe 3, wie im Zielplan zur etappenweisen 

Gewerbestandortentwicklung im REK ausgewiesen, zu einem späteren Zeitpunkt 

beantragt wird, z.B. in Abstimmung mit der Umsetzung des Autobahn A 14 

Vollanschlusses. Für die Herausnahme der Grundstücke aus dem Geltungsbereich der 

Landesgrünzone wird ein von beiden Gemeinden verfasster einheitlicher und unteilbarer 

Antrag an die Landesregierung gestellt. 
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 IV.  Allfälliges: 

 
a) Nächste Gemeindevertretungssitzung:  

 Montag, den 17.12.2012, 17.30 Uhr, im Rathaus Hofsteigstraße 2a, großes 

Sitzungszimmer. 

 

b) Unterführung Flötzerweg/Reitschulstraße: 

GV Paul Schwerzler spricht den Bauzaun an, der noch immer bei der Unterführung 

Flötzerweg/Reitschulstraße aufgestellt ist. GR Stefan Stöckler versichert, sich darum zu 

kümmern. 

 

c) Kostenprüfung Cafe im Gemeindezentrum: 

GV Paul Schwerzler regt nochmals an, die Kosten des Cafes im Gemeindezentrum vom 

Prüfungsausschuss prüfen zu lassen. 

 

d) Schlachtparty im Hofsteigsaal: 

GV Günther Fritz fragt nach, ob der Auf- und Abbau der Veranstaltung FUB Schlachtparty 

im Hofsteigsaal von den Veranstaltern selbst übernommen werden müsse. Bgm Elmar 

Rhomberg erklärt, dass dies selbstverständlich Aufgabe des Veranstalters ist.  

 

e) Verkehrstafel „Sackstraße“ am Montfortplatz: 

GV Thomas Bischof ersucht, die Verkehrstafel „Sackstraße“ am Montfortplatz, südlich 

des Wohnhauses Montfortplatz 13-14 aufzustellen. Dem Wunsch wurde bereits 

entsprochen. 

 

f) Parkplatzsituation bei der Mittelschule: 

GV Thomas Bischof berichtet weiter, dass die Parkplatzsituation bei der neuen 

Mittelschule bis zum Montfortplatz prekär ist. Selbst Feuerwehr oder Rettung könnten im 

Notfall nicht zufahren. Bgm Elmar Rhomberg sichert zu, mit dem Polizeiposten Lauterach 

eine Lösung zu finden. 

 

g) Vorrangregelung unterer Schützenweg – Austraße: 

GV Elmar Greußing fragt nach, warum der Austraße der Vorrang gegenüber dem 

Schützenweg gegeben wird. Bgm Elmar Rhomberg erklärt, dass diese Regelung der 

Temporeduzierung dient. 

 

h) Flurweg Fußgänger: 

GV Peter Dietrich regt an, entlang des Flurweges bahnseitig, für die Sicherheit der 

Fußgänger einen Fußweg zu errichten. GR Stefan Stöckler erklärt, dass dieser Grund im 

Eigentum der ÖBB steht und es zudem ein nur sehr geringes Verkehrsaufkommen auf 

diesem Straßenabschnitt gibt.  

 

i) Bushaltestelle Bahnhof: 

Mit dem Grundeigentümer Rudolf Ludescher wurden bezüglich der Ablöse von 

Grundfläche für die Errichtung einer Busbucht an der Karl-Höll-Straße (Bereich Bahnhof) 

mehrere Gespräche geführt, welche jedoch ohne Ergebnis endeten. GV Peter Dietrich 

schlägt nun vor, zusammen mit GR Walter Pfanner diesbezüglich noch einmal mit Rudolf 

Ludescher zu verhandeln. Bgm Elmar Rhomberg begrüßt den Vorschlag. 

 

j) Hefel Wohnbau Riedstraße: 

GV Richard Dietrich fragt nach, ob der massive Baukörper von Hefel Wohnbau an der 

Riedstraße akzeptiert werden muss. Laut Bgm Elmar Rhomberg entspricht er den 

baurechtlichen Bestimmungen. Die Baunutzzahl ist heute nur eine „Baukostenzahl“. 

Wunsch ist, gezielter eingreifen zu können (über REK und eventuell VO oder RL). Eine 

nachtägliche Vermessung, wie dies GV Richard Dietrich anregt, wird vorgenommen. 
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k) Jodtabletten in der Schule Unterfeld: 

GV Em Karin Antonaci fragt nach, ob die Jodtabletten für SchülerInnen nicht mehr in den 

Schulen in ausreichender Menge gelagert werden. Sie habe ein Schreiben erhalten mit 

dem Hinweis, selbst Jodtabletten für den Notfall Zuhause zu lagern. Vizebgm Doris 

Rohner bittet Frau Antonaci, sich diesbezüglich mit der Direktorin Elisabeth Maccani in 

Verbindung zu setzen. 

 

l) Ungesicherte Baufahrzeuge auf der Unterfeldstraße: 

GV Dietmar Schneider berichtet, dass auf der Unterfeldstraße (nördlich der 

Bahnunterführung) ungesicherte Baufahrzeuge der VEG-Baustelle stehen.  

 

m) Christbaumverkauf Harderstraße/Reitschulstraße: 

GV Dietmar Schneider bemängelt, dass die Werbetafel für den Christbaumverkauf der 

Fa. Wohlgenannt zu weit in die Straße ragt.  

 

n) Straßenbeleuchtung in der Lerchenauerstraße bei Tag: 

GV Günther Fritz fragt nach, warum die Straßenlaternen entlang der Lerchenauerstraße 

bei Tageslicht brennen. Bgm Elmar Rhomberg erklärt, dass aufgrund eines 

Verkehrsunfalles und den Aufräumungsarbeiten die Straßenbeleuchtung länger 

eingeschaltet war. 

 

o) Unterführung in der Lerchenauerstraße beim Bahnhof: 

GV Elmar Greußing fragt nach, warum man das Fahrrad bei der Unterführung Richtung 

Bahnhof hinauftragen muss und es keinen Fahrradweg gibt. GV Richard Dietrich schlägt 

vor, einen Radsteig entlang der Stiege zu bauen, was eine kostengünstige Variante wäre. 

 

p) Adaptierung der Hausmeisterwohnung im Hofsteigsaal als Jugendräume – Eröffnung: 

GV Gerold Wagner berichtet von der Eröffnung der neuen zusätzlichen 

Jugendräumlichkeiten, die am 22.11.2012 erfolgte. 

  

 

 

 

Schluss der Sitzung: 22.20 Uhr 

 

 

 

 

 

 
............................................................ ............................................................ 

Gabriela Paulmichl, Schriftführer Elmar Rhomberg, Bürgermeister 


